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Computerdaten den ganz persönlichen Erfordernissen anpasst und eine
stufenlose Belastungseinstellung von 25 bis 400 Watt ermöglicht.

Damit ist der ergo_lyps premium8 mehr als ein �Heimtrainer�, denn er ist unter
sportl ichen und therapeutischen Gesichtspunkten zu nutzen.

Dieses Ergometer ist gezielt für das Gesundheits- und Ausdauertraining
entwickelt worden. Die hochwertige Verarbeitung, das übersichtliche Cockpit,
die einfache Handhabung und Bedienung machen dieses Gerät zu einem
idealen Trainingsgerät für den Sport- und Fitness-Bereich. Dabei ist
hervorzuheben, dass die gesamte Ausstattung und das überzeugende
Leistungsspektrum sportliche oder fitnessbewusste Menschen aller
Altersgruppen ansprechen.

Einleitung

Entwickelt und gebaut nach DIN EN 957 1/-9 der Klasse SA/HA, ist das
ergo_lyps für therapeutische Zwecke im Heimbereich geeignet. (Es erfüllt nicht
die Anforderungen für medizinisch-diagnostische Einsätze in Arztpraxen.)
Wichtig, und damit ein Erkennungsmerkmal für Ergometer, ist die Tatsache,
dass die gewünschte oder geforderte Tretleistung in Watt vorgegeben werden
kann. Diese Leistung wird drehzahlunabhängig beibehalten (gemäß Diagramm
auf Seite 38).

Das bedeutet, dass man mit gleichmäßiger Belastung in bestimmten
Drehzahlen und unabhängig von der Drehzahl trainieren kann. Dies hat den
Vorteil, dass es beim Training zu keiner unbewusst falschen Belastung kommen
kann.

Kernstück des ergo_lyps ist die vollelektronisch gesteuerte, wartungsfreie
Wirbelstrombremse, die ihre Bremsleistung auf Grund der errechneten
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Daten-Schnittstelle

Das ergo_lyps premium8 kann durch einen Personal-Computer (PC) ferngesteuert
werden. Weitere Informationen dazu finden Sie im Kapital Zubehör.
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Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Ergometer der Serie ergo_lyps premium8 dürfen ausschließlich zur Ergometrie,
zur Herz- und Kreislaufrehabilitation sowie zur Bewegungstherapie eingesetzt
werden.

Die Verwendung ist nur unter Beachtung der Bedienungsanleitung zulässig.

Wird der Ergometer nicht entsprechend den Bestimmungen verwendet und
entstehen dadurch Verletzungen an Pesonen oder schwerwiegendere
Einwirkungen sowie Sachbeschädigungen, kann hieraus keine Haftung des
Herstellers abgeleitet werden.

Das ergo_lyps premium8 trägt die CE-Kennzeichnung.

Die CE-Kennzeichnung schließt nur die in der Lieferübersicht aufgeführten
Zubehörteile ein.

Jeder Benutzer dieses Gerätes, der mit Montage, Wartung, Überprüfung oder
Reparatur beschäftigt ist, muss vor Beginn der Arbeiten den Inhalt dieser
Bedienungsanleitung gelesen und verstanden haben.

Das bei der daum electronic gmbh angewandte Qualitätssicherungssystem
entspricht der Norm DIN EN ISO 13485:2003.

Die daum electronic gmbh betrachtet sich für das Gerät im Hinblick auf Sicherheit,
Zuverlässigkeit und Funktion nur als verantwortlich, wenn:

- das Gerät in Übereinstimmung mit der Bedienungsanleitung verwendet wird.

Benutzer

Lesen Sie die Bedienungsanleitung vor Inbetriebnahme des Trainingsgerätes
sorgfältig durch.

Die Bedienungsanleitung sollte in unmittelbarer Nähe des ergo_bike premium8
aufbewahrt werden. Sie ist Bestandteil des Gerätes.

Benutzersicherheit

Bei der Kopplung mehrerer Geräte zu einem Messplatz ist zu beachten, dass
keine Gefährdung durch Summierung von Ableitströmen auftreten kann und der
Potentialausgleich über eine gemeinsame Stromzuführung (z.B. Wandsteckdose)
erfolgt. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler oder an die
Service-Abteilung von daum electronic gmbh.

Wurde eine Mehrfachsteckdose nach der ersten Inbetriebnahme eingebunden,
darf kein weiteres Gerät an ihr angeschlossen werden (Abdeckungen an den
Mehrfachsteckdosen verwenden.)

Es besteht die Gefahr eines elektrischen Schlages bei der Berührung von nicht
separat geerdeten Geräten.

Defekte Geräte und defektes Zubehör dürfen nicht betrieben werden.
Der PC und alle zusätzlich angeschlossenen Geräte (z.B. Monitor, Drucker,
usw.), müssen mindestens 1,5 Meter vom Trainingsplatz entfernt aufgebaut
sein, da am Gehäuse Ableitströme auftreten können (oder separate Erdung,
Gehäuseableitstrom).

Hinweise des Herstellers für den Anwender

Das Gerät ist nicht gegen das Eindringen von Flüssigkeiten geschützt.

Der direkte Kontakt mit Feuchtigkeit oder Flüssigkeiten ist unbedingt zu vermeiden.

Es ist darauf zu achten, dass Schweißtropfen nach dem Training entfernt werden
(Schweiß greift den Lack und die Kunststoffteile an).

Schäden durch Schweißeinwirkung sind keine Garantieschäden.

Zubehör

Das Gerät darf nur mit dem von der daum electronic gmbh vorgeschriebenen
und freigegebenen Zubehör betrieben werden.

Alle Zubehör-Artikel und angeschlossenen Zusatz-Geräte müssen nach den
entsprechenden vorgegebenen Normen ausgelegt sein.
Z.B. DIN  EN 60950 für EDV-Geräte, DIN EN 60601-1 für elektromedizinische
Geräte.

Software

Die soweit mitgelieferte Software darf nur zu Sicherheits- und Arbeitszwecken
kopiert und archiviert werden. In Sonderfällen ist dies bei daum electronic gmbh
schriftlich anzufragen. Die Weitergabe an nicht autorisierte Personen ist nicht
erlaubt. Das ergo_lyps premium8 darf nur mit der mitgelieferten und von

daum electronic gmbh freigegebenen internen und externen Software betrieben
werden.

Unterlagen

Die mitgelieferten Unterlagen sind Bestandteil des ergo_lyps premium8 und
dürfen nur mit Genehmigung von daum electronic gmbh kopiert oder
weitergegeben werden.

Sonstige Hinweise

Das Gerät ist nicht für den Betrieb in explosionsgefährdeten Räumen und / oder
Bereichen geeignet.

Mobiltelefone dürfen nicht in unmittelbarer Nähe des Gerätes betrieben werden,
da es sonst zu einer Beeinträchtigung der Funktion kommen  kann.

Schnurlose Telefone hingegen dürfen benutzt werden. Elektromagnetische
Störungen lassen sich vor allem an einem schwankenden Wert der
Belastungsanzeige erkennen. ˜ndert sich der Anzeigewert häufig unkontrolliert,
obwohl die Drehzahl höher als 30 /min ist, kann dies die Auswirkung einer EMV-
Störung sein.

Zur Verbindung des Gerätes mit anderen Geräten dürfen nur Kabel verwendet
werden, die von daum electronic gmbh freigegeben sind.

Hinweise zur persönlichen Sicherheit

Das ergo_lyps Ergometer ist für die Benutzung durch
Erwachsene konzipiert. Kinder sollten nur unter Aufsicht durch
Erwachsene mit dem Ergometer trainieren dürfen.

Personen, die an einer der nachstehend aufgeführten Krankeiten leiden, sollten
unbedingt ihren Hausarzt oder einen Facharzt befragen, bevor sie mit dem
Training auf dem ergo_lyps beginnen.

- Herzleiden, wie Angina pectoris, Infarkt, Stenosen, Bluthochdruck

- Diabetes

- Atmungserkrankungen, wie Asthma, chronische Bronchitis u. a.

- Rheuma

- Gicht

- oder andere Krankheiten oder Beschwerden

Keinesfalls trainieren, wenn man sich krank oder schwach fühlt.

Für untrainierte Personen gilt: Beginnen Sie mit einem leichten
Trainingsprogramm und steigern Sie die Intensität danach sehr langsam. Bei
aufgezeigten Gesundheitsproblemen ist es ratsam, die persönlichen Risiken
mit dem Hausarzt zu besprechen.

Man sollte mit dem ergo_lyps niemals die maximale persönliche
Belastbarkeit austesten. Das kann zu Schäden führen!

Trainingsbedingungen
Auf gute Trainingsbedingungen auch hinsichtlich des Trainingsraums bzw.
Aufstellplatzes achten. Behelfs-Aufstellplätze animieren nicht zum Training und
sind der Sache abträglich!

Hinweis!
Dem Taschenbuch Training mit dem Fahrradergometer "gesund und fit" mit
ergo_bike sind weitere ausführliche Trainingshinweise für sportliches und
therapeutisches Training zu entnehmen.

Bezugsquelle: daum electronic gmbh
Flugplatzstr. 100
D-90768  Fürth
Fax  ++49 (0) 911/75 37 14
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Inbetriebnahme

Bedienelemente und Anschlüsse

Cockpit
( vormontiert )

Handgriff

oberes Griffstück

Netzkabel

Pendelstange

Pendelstange

( mit Ummantelung
   und Abdeckkappe )

Haltegriff

(Gummiummantelung)

Gelenkkappen

Gelenkkappe

Gelenkkappen

 links

 rechts

Trinkflasche
( mit Halterung )

( rechts und links )

( rechts und links )

( Querholm mit
   einstellbaren Füßen)

( Querholm mit
   Roll-Füßen)

Gerätefuß / vorn Gerätefuß / hinten

Cockpitständer

Trittplatte
( rechts und links )

Grundgestell mit

( Stahlrahmen mit transp.Verkleidungsteilen )

Fußschiene
( rechts u. links )

( rechts u. links )
Abdeckung

( innen und außen )

transparent.
Schweißschutz

Netzschalter
Ein / Aus

Pendelstangengelenk

Spannknopf

U-Bügel

( U-Bügel)

Handgriff

M8 Befestigungs-
schrauben

Cockpit-Gehäuse-
Tubus

( mit Schutzkappen )

Antriebseinheit / Wirbelstrombremse

Kurbel- und
Riemenscheiben-

Feststellschraube / Handgriff

Abdichtung /
Schweiß abweiser

( ausziehbar )

35

120

KGdaum electronic GmbH
D-90768 FŸrth

ergo -lyps premium8

230V~  50Hz  65W

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12200

SN PL
Made in Germany

T
z

1011
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ergo_memo-card2

Schiebe-
schalter

Der Schiebeschalter der ergo_memo-card2 muss beim Stecken in das Cockpit
nach unten zeigen. Nur so kann die Karte beschrieben werden.
Schalter oben: die Karte ist gesperrt/schreibgeschützt.

Was ist bei der Handhabung von Speicherkarten zu beachten?

1. Durch elektrostatische Entladung können elektronische Bauteile beschädigt
werden. Bauen Sie daher vor Berühren der Speicherkarte eine mögliche
statische Aufladung Ihres Körpers ab, indem Sie zuerst ein geerdetes
Metallobjekt (z.B. Heizung, Wasserleitung) berühren.

2. Vermeiden Sie unbedingt, die freiliegenden Goldkontakte (Pins) der
Speicherkarte zu berühren.

3. Die Speicherkarte darf keiner Hitze, direkter Sonneneinstrahlung sowie
Feuchtigkeit ausgesetzt werden.

4. Die Speicherkarte darf nicht gebogen, in sich verdreht oder fallengelassen
werden.

5. Um Datenverlust und/oder Beschädigungen an der Speicherkarte zu vermeiden,
darf sie NIEMALS während einer laufenden Datenübertragung aus dem
verwendeten Gerät entfernt werden. Ziehen Sie die Karte NIEMALS aus dem
Gerät, wenn Daten geschrieben werden, z.B. wenn trainiert bzw. getreten
wird.

6. Sichern Sie in regelmäßigen Abständen eine Kopie des Speicherinhalts Ihrer
Karte auf dem PC.

Ein-/Ausschalten

Vor dem Einschalten des ergo_lyps Premium8 unbedingt die Sicherheits-
hinweise lesen und die Montageanleitung beachten.

Stecken Sie vor dem Einschalten die ergo_memo-card2 in das Cockpit.

Mit dem Netzschalter " I " im hinteren unteren Bereich kann das Gerät ein- und
ausgeschaltet werden.

Haltegriff U-Bügel

Sterngriff   1   lösen, U-Bügel und Cockpit in die gewünschte Position drehen
und mit dem Sterngriff wieder festschrauben.
Bei der Verstellung auf die Kabel achten (Abschergefahr).

Ein-/Ausschalter

Nach dem Einschalten benötigt das Gerät ca. 1 Minute um die Software zu
laden. Im Farbdisplay erscheint während dieser Zeit ein Softwareladebalken.
Warten Sie den Signalton ab, bevor Sie das Cockpit bedienen.

Wird die Speickerkarte erst nach dem Einschalten in das Premium-Gerät
gesteckt, so muss der Signalton abgewartet werden.
Dies kann ca. 5 Sekunden dauern. (Ist die Karte leer, wird Sie initialisiert).

Grundsätzlich sollte die Karte nur wenn nicht getreten wird oder erst nach dem
Signalton gezogen werden!

Erst danach können über den PC z.B. mp3-Dateien (ins Unterverzeichnis /mp3)
oder Update-Dateien (ins Unterverzeichnis /update) auf die Karte gespeichert
werden. Die max. Kartengröße beträgt 1GByte.

360° stufenlos

1
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Funkpuls - Cardio Sensor-Band
Über das Cardio Sensor-Brustband wird die Pulssequenz drahtlos an den
Cardio-Pulsempfänger am Gerät übermittelt. Diese Art der Pulsmessung ist am
genauesten.

Achtung: Nur bei Verwendung eines uncodierten Funkpulssenders kann
Ihr Puls über den gesamten Messbereich korrrekt ausgewertet werden.

Um die maximale Funktionsfähigkeit des Cardio Sensor-Bandes zu
gewährleisten, sollten die Kontaktflächen (Innenseite) des Brustbandes vor
Trainingsbeginn leicht angefeuchtet werden.

Ein zweites Pulsmess-System, das in einem geringeren
Abstand (ca. 1,5 Meter) zum Gerät betrieben wird, führt zu
Störungen.

Ohrclip

Korrekt angelegtes
Cardio Sensor-Band

Cardio Sensor-Band

Hinweise zur Pulsmessung

Ohrpuls
Der Puls verursacht eine Infrarotmodulation, die über einen Infrarotsensor im
Ohrclip aufgenommen und als Pulsfrequenz angezeigt wird.

Es ist darauf zu achten, dass der Ohrclip richtig angelegt wird:
1. Den Stecker an die Cardio-Buchse anschließen.

2. Die Durchblutung des Ohrläppchens durch Reiben anregen.

3. Den Ohrclip am Ohrläppchen (möglichst dicht am Kopf) befestigen. Die
Kontaktflächen sollen ganz auf der Haut aufliegen.

4. Nach dem Training den Ohrclip mit einem weichen Tuch und 5%
Seifenlauge reinigen.

Die Streuung bei der Anzeige der Puls-Variabilität ist größer als beim Funkpuls
(Faktor 2).

Achtung: Starke Lichtquellen wie Sonnenlicht, Halogenstrahler und
Neonlicht sowie Ohrlöcher bzw. Ohrringe oder die Einnahme von
Betablockern können die Messung stören.



Das Cockpit

7

D

14

Konsolen-Vorderseite

14

2

3

4

10

5

6

7
9

8
11 12

1

13

Oberseite

1. Farb-Display

2. Lautstärke (laut)

3. MP3-Player

4. Lautstärke (leise)

5. Funktionstasten

6. Menü

Rücksprung in das Hauptmenü

7. Info

Detailierte Hinweise zum jeweiligen Betriebszustand

8. Steuerknopf

Durch Drehen oder Drücken können Menüpunkte ausgewählt werden.

9. -/+ Hantel

Belastung verringern oder erhöhen

10. -/+ Werte

Puls, RPM, Drehmoment und Gang verringern oder erhöhen.
In der Trainingsansicht wird der aktuell verstellbare Wert farblich
hervorgehoben.

11. Audio-Buchse

Kopfhöreranschluss

12. Cardio-Buchse

Anschluss für den Ohrclip

13. Relax-Buchse

Anschluss für den Relaxsensor

14. Kartenleser für ergo_memo-card2

Unterseite

15. RS422-Schnittstelle zur Leistungsplatte

16. nicht belegt

17. Reset-Taste

18. USB Host

19. USB Device

20. Funkpuls

21. Betriebsspannung von Leistungsplatte

22. Audiobuchse L/R für externen Verstärker (Line Out)

23. Netzwerkbuchse (Ethernet)

24. Leuchtdioden für Netzwerkanschluß

25. Batterie 3,3 V

Batterietausch

Auf der Unterseite der Cockpitleiterplatine befindet sich eine Knopfzellenbatterie
(CR 2032). Diese muss bei Ausfall der Uhrzeit und des Datums ausgewechselt
werden. (Siehe Kapitel Wartung).

17
16

18

19

2515

Diese Bereiche sind nach dem Einbau noch sichtbar

24

20
21
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22
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Trittplatten
treten

Funktionstaste
unter “Beenden”

drücken

Steuerknopf
zu Auswahl

“Einstellungen”
drehen und

drücken

Steuerknopf
zu Auswahl

“Personendaten”
drehen und

drücken

Steuerknopf
drücken

Hinweis:
Änderungen der Abbildungen vorbehalten!

Funktionstaste
unter

“Demo-Modus”
drücken

Um persönliche Einstellungen und aktuelle Trainingsdaten zu speichern, ist bei
jedem Training die ergo_memo-card2 zu stecken. Diese ist personengebunden.
Es besteht keine Möglichkeit persönliche Einstellungen einer zweiten Person
auf die Karte zu speichern.

Achtung:
Wird ohne ergo_memo-card2 trainiert, werden keine Trainingsergebnisse
gespeichert.
Wird ohne Pulsmesser trainiert, werden keine Pulssignale angezeigt.

Die Benutzerführung des Cockpits erfolgt über den Steuerknopf, die Menü-
Taste, die Info-Taste und zwei Funktionstasten.

Umfangreiche Informationen zu eingestellten Gerätefunktionen erhalten
Sie über die Info-Taste.

Besteht die Information aus mehreren Seiten, so können Sie zwischen den
Seiten wechseln, indem Sie am Steuerknopf drehen. In das Stichwortverzeichnis
(Seite 21) gelangen Sie ebenfalls erst nach Drücken auf die Info-Taste.

Stecken Sie vor dem Einschalten die ergo_memo-card2 in den Kartenleser.

Einstellen persönlicher Daten

Vor Trainingsbeginn sollten Sie Ihre persönlichen Daten und Grenzwerte im
Menüpunkt “Einstellungen” vornehmen.
Einzustellen sind Personen- und Gerätedaten.

Trainingsbeginn ohne Programmauswahl

Bei dieser Bildschirmanzeige kann sofort mit dem Training begonnen werden.

Einschalten (mit ergo_memo-card2)

Schiebeschalter
unten:
Schreibschutz ist
deaktiviert.

Demo-Modus (auf ergo_memo-card2)

Die Bedienung und Funktionen des Gerätes werden Ihnen in einer
multimedialen Präsentation mit Bildern und Ton vorgestellt. Die benötigten
Daten werden im Unterverzeichnis "data/demomode" auf der ergo_memo-card2
gespeichert.
Ist der Demo-Modus noch nicht auf der ergo_memo-card2 gespeichert, kann
das Programm mit Installationshinweis von unserer Homepage www.daum-
electronic.de > support > premiumline > ... Zubehör heruntergeladen werden.

. . . . . . .  usw.


